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Deutſches Reich
Nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts vom 29 Novv g5 gehören auch die polizeilichen Vorſchriften über die

a r Ricke rneee Sprengſtoffebeim Bergwerksbetriebe zu inauf welche 9 al 2 des Geſetzes vom um 1884 An
wen findet und deren Uebertretung demnach mit einer
Mindeſtſtrafe von 3 Monaten Gefängniß geahndet wird
Dieſer Strafe würde nach der e Geſetzesſtelle nicht
nur die Uebertretung derjenigen po izeilichen Beſtimmungen
unterliegen welche bisher ſeitens der Central oder oberen
Behörden erlaſſen find ſondern auch derjenigen welche von
irgend einer zum Erlaß polizeilicher Beſtimmungen tompetenten

Behörden u werden könnten Nun iſt es da zum
Erlaß polizeilicher Beſtimmungen in unterſter Jnſtanz bekannt
lich ſchon der Amtsvorſteher mit dem Amtsausſchuß zuſtändig
iſt unmöglich daß jemand der wie das in Bergwerksbetrieben
vorkommt fortwährend mit Sprengſtoffen zu hantiren ge
zwungen iſt ſich unter allen Umſtänden vor jeder im Laufe
der Arbeit vorkommenden verſehentlichen Uebertretung der
vielen Einzelbeſtimmungen der Polizeiverordnungen ſchützen
kann Es würde aber jede dieſer Uebertretungen mit einer
Mindeſtſtrafe von 3 Monaten zu ahnden ſein Da dies ein
Mißverhältniß zwiſchen Strafthat und Strafhöhe iſt ſo hat
der Ausſchuß des Oberſchleſiſchen Berg und Hüttenmänniſchen
Vereins auf Anregung des Bergwerksdirektors Kunitz
ſchloſſen bei den Herren Miniſtern der öffentlichen Arbeiten
und des Innern wegen Abänderung des S 9 des Sprengſtoff
geſetzes vom 9 Juni 1884 vorſtellig zu werden Außerdem ſoll
in der betreffenden Petition um eine Abänderung der Aus
führungsvorſchriften zu dem genannten Geſetze nachgeſucht
werden Es herrſcht nämlich zur Zeit Unklarheit darüber
inwieweit bei einem techniſchen Betriebe in welchem mit
Dynamit hantirt werden muß der Erlaubnißſchein des Be
ſitzers bezw Repräſentanten oder Betriebsleiters zum Beſitze
des Sprengſtoffes die in dem Betrieb Angeſtellten für die Zeit
da ſie im Betriebe thätig ſind bezw innerhalb des Betriebs
ortes ſich befinden deckt Ausgelegt wird Zeit beim Berg
verksbetrieb der betreffende Paſſus der Ausführungsvorſchriften
dahin daß unter Tage man die Unterbeamten und Arbeiter
als dadurch gedeckt erachtet während über Tage dies nicht
der Foll iſt Jnfolgedeſſen müſſen auch an eine Menge anderer
als die leitenden Perſonen eines Betriebes welche gleichfalls
zu Betriebszwecken über Tage im Beſitze von Dynamit ſein
müſſen die Erlaubnißſcheine ausgegeben werden und damit
könnte unter Umſtänden das gerade Gegentheil von dem
erreicht werden was der Geſetzgeber angeſtrebt Es ſoll des

lb in der beabſichtigten Petition eine Abänderung der Aus
ihrungsvorſchriften dahin gehend befürwortet werden daß für

die in Frage kommenden techniſchen Betriebe der Erlaubniß
ſchein des Beſitzers bezw des Repräſentanten oder Betriebs
leiters als für alle in dem betreffenden Betriebe beſchäftigten
Perſonen ausreichend angeſehen werde ſofern es ſich bei dem
Beſitz derſelben um Beſitz von Sprengſtoffen zu Betriebs
zwecken handelt

Die e olniſche Wahlverbündung in der
Stadt Poſen wo bekanntlich im zweiten Wahlgange 8 oder
9 polniſche Wahlmänner für Oberlandesgerichtsrath Schmieder
geſtimmt haben wird durch eine Erklärung welche die in

Poſen erſcheinenden polniſchen Zeitungen veröffentlichen be
leuchtet Die Erklärung lautet Angeſichts der in der Stadt
aus Anlaß der Wahl des Landtagsabgeordneten für die Stadt
Poſen umherſchwirrenden Gerüchte ſind wir z der Erklärung
ermächtigt daß nach dem Beſchluß des Wahlcomite s die
Polen verpflichtet waren bei der erſten Abſtimmung nur für
ihren Kandidaten den Propſt Dr v Jazdzewski zu ſtimmen
alsdann den Saal zu verlaſſen und an der weiteren Ab
ſtimmung nicht theilzunehmen Wenn daher einige polniſche
Wahlmänner an der weiteren Abſtimmung theilgenommen
haben ſo iſt das gegen den Beſchluß des Comite s geſchehen
Von Wahlverbündung war alſo nicht die Rede Offenbar
ſtimmte die kleine Zahl polniſcher Wahlmänner für Schmieder
weil ſie unter allen Umſtänden die Wahl des konſervativ
nationalliberalen Kompromißkandidaten Eiſenbahn Direktor
Jonas verhindern wollten Wozu alſo der Lärm
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Fortſetzung

Der forſchende Blick welcher dieſe Worte begleitete ſetzte
Günther in Verwirrung Er war eine zu ehrliche Natur um
es verbergen zu können daß auch ihn Zweifel gequält Aber
warum ſollte er ſich auch ſcheuen einer Verwandten mit der
er ſtets in vertrautem Verkehr gelebt und die ihm durch ihr
Entgegenkommen jetzt bewies daß ſie den Wunſch habe Lucia
gerecht beurtheilen zu können es verſchweigen wie allein das
Mitgefühl ihn leite

Theure Beata, verſetzte er wir ſind nicht zu Richtern
äber ſie berufen und man ſoll wo man zweifeln kann vom
Nächſten das Beſte nicht das Schlechteſte glauben Haſt du
ſie denn nie hier in Altrück geſprochen

Nein ſie ermunterte durch ihr Haltung mich nicht das
Gebot meiner Mutter jede Berührung zu vermeiden einmal
zu übertreten ſie hielt ſich kühl zurückgezogen

Das hätte dir beſſer an ihr gefallen müſſen als wenn ſie
das Gegentheil verſucht ſie mußte es abwarten ob du ihr
entgegenkamſt Als ich ſie vor meiner Reiſe in BadenBaden
ſah fühlte ich daß die Annährung eines Verwandten ihr wohl
that und daß es ihr tief ſchmerzlich war mir ſagen zu müſſen
es ſei weder ihr noch ihrem Vater zu helfen Schon damals
war ich von innigſtem Mitgefühl ergriffen ſie erſchien mir
wie ein Opferlamm das in ſein Schickſal ergeben Jch will
kein Urtheil darüber fällen ob ſie ſich zwingen laſſen durfte
den Grafen Palen zu heirathen jedenfalls hat es ſich furchtbar
an ihr gerächt daß ſie ſich gefügt

Mir iſt die Sache anders erzählt warf Beata ein
Man will wiſſen daß ſie den Grafen Palen an den Spieltiſch gelockt und im Wahne ſein Reichthum ſei unerſchöpfſuch

ihn durch Koketterie in ihr Netz gezogen er habe ſich an ihr
dadurch gerächt daß er ſich erſt nach der Hochzeit erſchoſſen
an dem Tage wo ſie triumphirte eine reiche Gräfin
worden zu ſein ſollte ſie erfahren daß ex ruinirt daß ſie die
Wittwe eines Bettlers
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bei Scharlach und Pocken 6 Wochen bei Maſern und Rötheln
be Wochen Es iſt darauf zu a ten daß vor der Wiederzulaſſung

die Aufbringung von 650,000 M auferlegt worden
hören hat hiervon 500,000 M die oberſchleſiſche S
e uietage 100,000 M die Eiſeninduſtrie und

ie

Ausfälle zu decken
Der Kultusminiſter hat eine Anweiſung zur Verhütun

der Uebertragung anſteckender Kränkheiten dur
die Schule erlaſſen wonach zu den Krankheiten welche ver
möge ihrer Anſteckungsfähigkeit beſondere Vorſchriften für die
Schule nöthig machen a Cholera Ruhr a Rötheln

Scharlach Diphtherie Pocken Flecktyphus und Rückfallsfieber
b Unterleibstyphus kontagiöſe Augenentzündung Krätze
Keuchhuſten zu zählen ſind der letztere ſobald und ſolange er
krampfartig auftritt Kinder welche an einer der genannten
Krankheiten leiden ſind vom Beſuche der Schule auszuſchließen
Das gleiche gilt von geſunden Kindern wenn in dem Hausſtande
welchem ſie angehören ein Fall der unter s genannten anſtecken
den Krankheiten vorkommt es müßte denn ärztlich beſcheinigt
ſein daß das Schulkind durch ausreichende Abſonderung vor der
Gefahr der Anſteckung geſchützt iſt Kinder welche vom Schul
beſuch ausgeſchloſſen worden ſind dürfen zu demſelben erſt dann
wieder zugelaſſen werden wenn entweder die Gefahr der An
ſteckung nach ärztlicher Beſcheinigung für beſeitigt anzuſehen oderdie für den Verlauf der Krantheit e s Regel
geltende Zeit abgelaufen iſt Als normale Krankheitsdauer gelten

zum Schulbeſuch das Kind und ſeine Kleidungsſtücke gründlich
gereinigt werden Für die Beobachtung der gegebenen Vor
ſchriften ſind die Dirigenten der Schulen verantwortlich Durch
dieſelben iſt der Ortspolizeibehörde vorkommendenfalls ſofort
Anzeige zu machen

Dem Vernehmen nach liegt es in der Abſicht neue deutſche
Konſulate in Niſch und Pretoria einzurichten

Freiburg i 10 Nov Unter dem Vorſitz des Generals
v Gluemer fand geſtern in Anweſenheit des Erzbiſchofs eine
ſtark beſuchte Verſammlung betreffs des Emin Paſcha
Unternehmens ſtatt Es ſprachen Prof Philippovich über
Emin Paſcha Prof Hardy über die gegen die Sklaverei ge
richtete Bewegung und der Miniſterialpräſident Grimm aus
Karlsruhe über die Lage in Oſt Afrika Die Verſammlung billigte
die Beſchlüſſe bezüglich der Theilnahme Deutſchlands an der
Unterdrückung der Sklaverei und beſchloß der Reichsregierung
für die gethanen Schritte zu danken und ihr Vertrauen zu der
Wahrung der deutſchen Jntereſſen in Oſt Afrika auszuſprechen
Hierzu empfiehlt die Verſammlung die einmüthige Unterſtützung
des Volkes ohne religiöſen und politiſchen Unterſchied ebenſo wie
die Unterſtützung der Emin Paſcha Expedition

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Oldenburg wird demnächſt Devrients Luther

feſt ſpiel zur Aufführung gebracht werden Die Benutzung des
Hoftheaters iſt vom Großherzog geſtattet worden

Schon lange ſuchte Graf Hochberg den berühmten dresdener
Wagnerſänger Heinrich Gudehus für die berliner Oper zu

ewinnen Sein dresdener Kontrakt läuft im Mai 1890 ab
Jetzt hat ſich dresdener Blättern zufolge Hr Gudehus ent
ſchloſſen 5 Jahre hintereinander jeden Winter 4 Monate an der
Königl Oper zu Berlin zu ſingen Ob der Vertrag ſchon end

iltig abgeſchloſſen wurde iſt noch nicht beſtimmt Hr Gudehus
a bekanntlich unter Hülſen ſeine Sängerlaufbahn in Berlin

egonnen

K D Henri de Sauſſure in Genf theilt nach ſeinen Er
fahrungen gelegentlich einer Reiſe in die Sahara mit daß es
ſinnlos ſei dieſelbe bezw das Gebiet der Chots vom mittel
ländiſchen Meere aus vermittels eines Kanals zu bewäſſern wie
ehedem geplant war Das Meerwaſſer würde bald verdunſten
und die r mr endloſe Salzkruſte das Land nur verſchlechtern
Früher iſt die Sahara bewohnbarer r dies beweiſen die
prähiſtoriſchen Reſte der Steinzeit welche dort gefunden werden

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Nov Aus den Verhandlungen in jüngſter

rn eee iſt im Anſchluß an die bereits inder letzten Nr mitgetheilten Fälle noch folgender anzuführen
Derſelbe wirft ein eigenartiges Streiflicht auf die brennende

Wie r r r
Zink und Bleiinduſtrie Oberſchleſiens übernommen Die J

Kohlengroßhändler würden dazu herangezogen werden etwaige e e n
hatte der AngeklagGr Steinſtr 90 h
miethet im Auftrage

eitung 13 November 1888
2 s 147 2 16 der Reichsgewerkea vene 9 och freige ſproe

der Kfm Karl n r
ar umme geletzteren r laſſen n Tutt

indem er in einer Scheune eiſerne Träger und Säulen angebracht

e en n h e e ii o r im 1da Hr Stadibauinſpektor Rü Kert W e Manget vror
und rn und der Eigenthümer des Grundſtücks Hr Peril zwar

e Zuſage der eilung der gewünſchtenletztere ſelbſt aber damals noch e en Trotzdem war
nun zuvor am 22 Juni in dem Raume geſchlachtet worden und
zwar zufolge der vom Kfm Rummel Pächter der
r miethsweiſen eher derſelben an einenchlächter deſſen Name weil nebenſächlich nicht zur Sprache
kam Geſchlachtet ſind damals zwei Schweine und noch ein
andermal ein Rind Demnach wäre hier als wirklich Schuldiger
der Kfm Karl Rummel anzuſehen wie auch die kgl Staats
anwaltſchaft bemerkte ſeine Vereidigung als Zeuge unterblieb
der Anaellogee Löwendahl war nur der Ausführer eines ihm er
theilten Auftrages geweſen und hatte mit der Konzeſſion und

Schlächterei Anlage an ſich nichts zu thun gehabt deshalb er
folgte ſeine Freiſprechung Was indeß den Fall als bemerkens
werth erſcheinen ließ war der Umſtand daß jene erwähnten
Schlachtungen als Nothſchlachtungen erfolgt weil der Noth
fall zum Schlachten gedrängt dies dürfte wohl ebenfalls auf
die Nothwendigkeit hinweiſen daß baldigſt ein öffentliches
Schlachtehaus in Halle errichtet werde

Berlin 10 Nov Wegen Beleidigung des Fürſten
Bismarck ſtand der Redacteur des Beiblattes der Freiſ
Ztg O Gartz heute vor der Strafkammer Am 238 April
brachte die Freiſ in ihrem politiſchen Hauptblatt die der

Nat Z entnommene Mittheilung daß Fürſt Bismarck vomKaiſer Friedrich den Herzogstitel erhalten ſollte denſelben aber
mit Rückſicht auf ſeine materiellen Verhältniſſe abgelehnt habe
Drei Tage ſpäter fand ſich im Beiblatt der Freiſ eine
Briefkaſtennotiz Jnhalts W Weſtfalen Wir wiſſennicht ob Prof Biedermann den Wink verſtanden und eine
weitere s für den unbemittelten Millionär veranſtaltet
hat An dieſer Notiz hatte weder die Polizei noch die Staats
anwaltſchaft Anſtoß erſt nachdem von einem aus
wärtigen Gegner des Blattes eine Anzeige bei der Staatsanwalt
ſchaft eingegangen war fand ein Ermittelungsverfahren ſtatt
welches nun dieſe Anklage zur Folge hatte Der Staatsanwakt
hatte es für zweifellos erachtet daß dieſe räumlich und zeitlich
getrennten Artikel doch unmittelbar zuſammengehören und der
zweite Artikel den Fürſten Bismarck als dem durch eine
Sammlung aufzuhelfenden unbemittelten Millionär im Auge
habe denn es ſei notoriſch daß ſich Prof Biedermann hervor
ragend an den Sammlungen zur Bismarck Spende betheiligt habe
Er beantragte gegen Gartz eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten

Der Gerichtshof gna jedoch von der Anſicht aus daß die
Briefkaſtennotiz allerdings nur dann eine Beleidigung enthaltenkönne wenn e zweifellos in Verbindung mit dem drei Tage

vorher erſchienenen Artikel ſtände Da aber der Angeklagte die
Behauptung aufgeſtellt hatte daß er ſeinerſeits jenen Artikel des
Hauptblattes gar nicht gekannt habe und dieſe Behauptung dem
Gerichtshof auch nicht für widerlegt erſchien ſo erkannte derſelbe
auf Freiſrechung des Angeklagten

Leipzig 10 Nov Jn einer Verſammlung HirſchDuncker
ſcher Gewerkvereine hier hatte der überwachende Polizeibeamte
Veranlaſſung genommen von dem Rechte des Wortentziehen
Gebrauch zu machen Dieſe Maßnahme wurde damals von dem
mitanweſenden De med Krieger mit Lachen kritiſirt Als der
betreffende Polizeibeamte darauf Hrn Krieger ſcharf ins Auge
faßte fügte dieſer ſeinem Gelächter die Worte hinzu Jawohl
ich habe gelacht Auf geſtellten Strafantrag wurde in der heute
vor hieſigem Schöffengericht abgehaltenen Hauptverhandlung
D Krieger wegen Beamtenbeleidigung zu 200 M G bezw
20 Tagen Haftſtrafe und der Tragung der Koſten verurtheilt

Warſchau 9 Nov Der große Millionenprozeß des
Polen Leonhard v Siemienski gegen die Guſtav vonKramſta ſche Gewerkſchaft die in Echleſien und Ruſſiſch

Polen domizilirt iſt fand geſtern vor dem Landgericht Warſchau
wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt ſein plötzliches Ende Der
Prozeß welcher ſeit 1886 ſpielt wurde in erſter Ah dem
Landgericht zu Petrikau verhandelt und fiel damals gunſten
der Firma G v Kramſta aus Zur Vorgeſchichte ſei nach der

r der halleſchen Fleiſchverſorgung Die bezügl
nkläge richtete ſich gegen den Kfm Samuel Löwendahl hier

Das iſt nicht wahr rief Günther ſie lockte keinen zum
Spiel und nur eine Gewalt welche dämoniſch ihr Daſein be
herrſchte die Liebe zu einem elenden Greiſe hat ſie veranlaßt
ſich zu verkaufen Hunderte bewarben ſich um ihre Gunſt ſie
war bezaubernd ſchön

duDas muß ſie noch für die Männer ſein
ſchwärmſt

Die Schönheit würde nur Ekel erwecken wäre das Weib
verächtlich Aber obwohl ſie es mir heute ſelbſt geſagt es
laſte auf ihr eine Schuld kann ich nicht daran glauben
Wäre ſie mir eine Fremde es wäre mir vielleicht minder
ſchwer die Gedanken an ſie zu bannen Aber ſie iſt meine
Verwandte n und verlaſſen Es iſt meine Pflicht ſie
gegen neue Verfolgungen zu ſchützen Sie iſt ſo tief gebeugt
daß ſie jedem Erbanſpruch entſagen und in einen entlegenen
Winkel der Erde flüchten will und ſtatt ihr dazu die Hand zu
bieten ihr eine geſicherte Exiſtenz zu laſſen wollt ihr ſie
S en Prozeß brandwarken der ſie zu einer Erbſchleicherin

empelt

Nein Günther Wenn das wahr was du ſagſt ich
zweifle nicht an deinem Worte ſondern daran ob dein Ver
trauen auf ihre Verſprechungen nicht das eines Verblendeten
ſo würde ich mehr thun Einer Unglücklichen würde ich die
Hand reichen ihr Troſt bieten Jch wollte ich könnte ſie
ſprechen mich ſelbſt überzeugen ob wir ihr unrecht gethan
Du biſt im Banne verführeriſcher Augen deren Thränen dein
weiches Herz leicht gewonnen

Jhr hättet ſie nicht von der Schwelle weiſen dürfen Du
haſt ein gutes Herz Beata es würde die Gebrochene aufrichten
ſprächſt du ihr ein freundliches Wort

Sie fühlte einen warmen Druck ſeiner Hand ſie las es
aus ſeinen Augen daß ſie auf dem Wege ſein Herz zu
gewinnen

Es iſt nichts zu ſpät, murmelte fie wie über einem
Gedanken grübelnd der ihr plötzlich gekommen Warum
ſoll ich mich ſcheuen nach Warrode zu fahren ſie dort auf
zuſuchen Die Mutter braucht nichts davon zu wiſſen

Beata Das wollteſt du thun

Mgd 8 nur kurz mitgetheilt daß 1864 der ſchleſiſche Fabrik
beſitzer G v Kramſta von dem in den polniſchen Aufſtand ver

Mutter uns beiden nachgeben müſſen Aber wenn die Palen
mich nicht rn oder gar hochmüthig zurückweiſt

Das wird ſie nicht thun und wäre es ſo ſchändet es dich
nicht einem edlen Antriebe gefolgt zu ſein Günther zog die
Hand Beata s an ſeine Lippen

Jch fahre morgen früh hinüber Jch muß die Fran
kennen lernen die dir das Herz ſo warm gemacht, ſog
Beata in koſender Weiſe Die Schönheit iſt doch ein be
neidenswerthes Gut

Der Adel des Herzens iſt mehr Beata
Sie entzog ihm ihre Hand als erſchrecke fie ein Geräuſch

von Stimmen das im Nebenſalon vernehmlich wurde
Der Vetter, ſagte ſie aufſpringend Und wir ſitzen hier

im Dunklen Jch werde anzünden laſſen
Sie entfernte ſich Er ſah ihre hohe ſchöne Geſtalt im

Dämmerlicht des Abends durch das Zimmer ſchreiten durch
die Thür verſchwinden

Man hatte ihm geſagt daß ſie ſich nach ihm geſehnt daß ſie
geweint als ſeine Ankunft ſich lange verzögerte Und jetzt
wollte ſie die Frau auffuchen in deren Netz ſie ihn glaubte
d brachte ſie das ſchwere Opfer dieſer Selbſtüber
windung

Schöne Nenigkeiten ſagte draußen Otto zu Begtg Jch
war bei Lucia Sie will verzichten

Jch weiß es
So Aber auch in welcher Weiſe Hat der theur

Günther dir das auch erzählt Zu ſeinen Gunſten will ſie
entſagen Er iſt dann der Erbe und nach einigen Monaten
ſtellt er ſie uns als ſeine Gemahlin vor Ein niedlicher Plan
Was ſagſt du dazu

Du lügſt Otto ſage daß du dir das erſonnen
Die Ehre laſſe ich Günther und der Palen Der Streich

iſt nicht übel Er proteſtirt gegen einen Prozeß er tritt auf
ihre Seite Sie leiſtet Verzicht um zu zeigen w unintereſſirt
ſie iſt Wenn dann alles geregelt machen ſie Hochzeit und
wer ihr dann ſeine Knixe macht dem bewilligt er eine
Rente

Noch iſt es nicht ſo weit ſtöhnte es aus Beata s Bruſi
Warum nicht Jch werde mich überzeugen obuns unrecht geſchehen u wen dar der den W h We als wolle eine Flrege von Leidenſchaften ſie erſticken Haſt du
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wickelten Jacek b Si gki die Güter Zagorze und Klimontowoin ler für den Preis t und 200 le
der in Wien Sei en wurde erwarb Auf

dleſen allerdings ſehr ausgedehnten Beſitzungen erbauten n
oder ſeine Erben eine Reihe ſehr großer induſtrieller

e ſodaß heute dieſe Ländereien einſchl der darauf befindli
ſonſtigen Anlagen einen Werth von annähernt

repräſentiren ten ſtarb ſowohl Hr
nſia als Jacet v Sieinienski Plötzlich trat 1886 Hr d

ſendti der Sohn des verſtorbenen Jacek v Siemiensk

t jener in Wien abgeſchloſſene Kaudes ſei ein e a polniſchem Recht ein im Auslande
uſtande gekommener Kaufvertrag nur dann in Polen Giltigkeit

wenn er von einemeitel be laubigt ſei Das Bezirksgericht Petrikau beſchloß am
Dez 1897 dem Antrage des Klägers ſtatt und alle

hen welche aufgrund des n rages geſchloſſen
zwiſchen Jacek v Siemienski und Guſtav v Kramſta den 4 Juni
is64 in Wien öſterreichiſches Kaiſerreich und der weiteren Ver
handlungen betreffend die Uebertragung des Beſitzrechtes auf
Guſtav v Kramſta auf ſeine Erben und auf die Gewerkſchaften
eingetragen worden ſind zu löſchen Das große Aufſehenwelches dieſes Urtheil in der ganzen Welt erregte iſt noch in
friſcher Erinnerung Natürlich legte die Firma G v Kramſta s
Erben ſofort Berufung ein und die Sache kam nunmehr am
8 Nov vor der zweiten Jnſtanz in Warſchau zur Verhandlung
Zur großen Ueberraſchung erklärte nach Eröffnung der Sitzung
der Präſident daß die beiden Parteien bereits am Vormittag
8 Nov vor dem Notar Zawadzki in Warſchan erſchienen ſeien

und ſich daſelbſt gütlich geeinigt hätten Hr Leonhard v Sie
mienski habe ſeine Klage zurückgezogen trotzdem ihm der Gerichts
hof erſterer Jnſtanz die Herrſchaften Zagorze und Klimontowo
zngeſprochen Damit fand ein Prozeß ſein Ende der ſeit nahezu
zwei Jahren infolge der enormen Höhe des Streitobjekts in ganz
Euxopa vor allem aber in Rußland Deutſchland Und Oeſterreich
das größte Intereſſe hervorgerufen hatte n

Brünn 8 Nov Heute begann vor dem Kreisgericht die
gufſehenerregende Schwurgerichts Verhandlung gegen den
Bezirksarzt Dr Johann Zawadil aus Williman bei Littau
welcher unter der Anklage ſteht ſeine Gattin Franziska durch
wiederholte Arſenikgaben ermordet zu haben Erx gab als Todes
urſache Abdominalthphus an und ſetzte die Beerdigung durch
Später verbreitete ſich das Gerücht daß er ſeine Gattin ermordet
habe Die Leiche wurde ausgegraben und in den Eingeweiden
eine große Arſenikmenge vorgefunden De Zawadil ſoll in wahn

ger Leidenſchaft zu einem jungen hübſchen Mädchen ſeiner
ichte die eine Zeit lang in ſeinem Hauſe lebte entbrannt ge

weſen ſein und im ſich in den dauernden Beſitz dieſes Mädchens
zu ſetzen ſoll er das dieſem Vorhaben im Wege ſtehende Hinderniß ſeine Gattin mitels Arſenik aus dem Wege geſchafft haben

Zawadil will den Glauben erwecken daß ſeine Eattin aus Ver
zweiflung über ſeine Leidenſchaft für deren Couſine ſelbſt den
Giftbecher ergriffen habe Für die Verhandlung ſind drei Tage
in Ausſicht genommen

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 10 Nov Dem jetzt erſchienenen Jahresbericht

der hieſigen Handelskammer für 1887 entnehmen wir
folgendes Obwohl einzelne Jnduſtriezweige im erſten Viertel
des Jahres 1887 durch die damaligen kriegeriſchen Gerüchte recht
empfindlich berührt worden ſind und obwohl ſpäterhin der durch
die geſetzgeberiſchen Vorlagen im t betreffend die Er
höhung der Getreidezölle herbeigeführte Zuſtand der Ungewißheit
und Unſicherheit die Unternehmungen des Getreide und land
wirthſchaftlichen Produktenhandels in hohem Maße lähmend be
einflußt hat ſind doch dauernde Spuren dieſer nachtheiligen Ein
wirkungen nicht zurückgeblieben Jm allgemeinen iſt feſtzuſtellen
daß Handel und Jinduſtrie im Bezirke der Kammer Erfurt
Rat und Sömmerda im Jahre 1887 ſich gedeihlich ent
wickekt haben Die Förderiit von Steinſalz in dem königl
Steinſalzbergwerk n rfurt vetrzg im Jahre 1887
18,453 440 kg einſchließlich 202,900 kg Anhydrit der Abſatz
16,449,850 kg im Werthe von 88,974 M ausſchließlich der Salz
ſteuer Die Erzengung an Kochſalz betrug 1,724625 kg abgeſetzt
wurden 1,804,600 kg im Werthe von 38,319 ausſchließlich
der Salzſteuer Die in der Stadt Erfurt in erheblicher Aus
dehnung und mit gutem Erfolge betriebene Schühfabrikation
hat im Jahre 1887 inſofern einen bedauerlichen Ausfall erlitten
als eine der e Schuhfabriken hierſelbſt eingeäſchert
wurde ſodaß der Betrieb derſelben während des größeren Theiles
der zweiten Hälfte des Jahres ruhen mußte Die Bau
thätigkeit iſt im Stadtbezirke noch erheblich reger geweſen als
im Vorjahre Es ſind im Jahre 1887 erbaut worden 143
Vordergebäunde zum Bewohnen e im Jahre 1886 Be
treffs der ſtädtiſchen Sparkaſſe iſt zu berichten Ende 1887
ſtellte ſich das Guthaben der Einleger auf 8,174,049 M
Reichsbank Der Umſatz im Giroverkehr einſchließlich der
Einzahlungen bei den Nebenſtellen betrug 1887 230,819,000 M
gegen 199,395,000 M 1886 Jm Poöſtverkehr ſind ein

egangen 4072,822 Briefſendungen 339,440 Packete ohne
rthangabe 39,952 Sendungen mit zuſammen 52,762,750 M

angegebenem Werthinhalte 17,450 Sendungen mit zuſammen
139600 M Nachnahme 12,801 Poſtaufträge zur Geldeinzahlung
im Betrage von 1,168,595 218 Poſtaufträge zur Accept
einhvlung 380,292 Poſtanweiſungen ausgezahlt im Betrage von
17,986,996 M e wurden 9,564,126 Briefſendungen
539,731 Packete ohne Werthangabe 30 034 Briefe und Packete
mit zuſammen 47,583,801 M angegebenem Werthinhalte 131,248
Seudungen mit zuſammen 901,134 M Nachnahme 25,208 Poſt
aufträge zur Federn und Accepteinholung und auf 184,314
Poſtanweiſungen eingezahlt 12,130,473 M An Telegrammen
ſind aufgegeben 53,123 Konkurſe wurden während des

8 ne darunter 4 von größerem Umfange Jmreiſe Schleufingen wird die Lage der Jnduſtrie und des
ndels im Bezirke ſowie der indüſtriexeichen Ortſchaften
rege und Stützerbach im allgemeinen als eine günſtige

ezeichnet

K Erfurt 9 Nov Jn heutiger öffentlicher Sitzung der
Stadtverordneten wurden 3350 M bewilligt zur neuen
Einrichtung des StadtverordnetenSitzungsſaales Da ſich am
15 di die Zahl der Stadtverordneten von 36 auf 48 erhöht iſt
man gezwungen die Sitzplätze anders als bisher einzurichten
Der hieſige Landwirthſchaftliche Verein Neuſchmidt
ſtedt feierte geſtern ſein 50 Stiftungsfeſt Jn der dem

h e nhenden Sitzung beſchloß man behufs Hebung
der weinezucht eine Staaksbeihilfe zur Beſchaffung von
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Ja aber ſie iſt uns zuvorgekommen ſie muß Geld
gehabt haben

Jch weiß es Ich weiß auch woher
Die Worte klangen wie ein Knirſchen
Er war ſtark angetrunken Jch bekam nur ſo viel aus

ihm heraus daß er und die Zofe der Palen Lucia vernichten
können Wenn ich fort bin ſagte er zu mir dann verſuchen
Sie bei der Fanny Jhr Glück Warum nahm die Geheim
räthin mein nicht an Jn drei Tagen will er nach
Amerika Mit ihm iſt nichts mehr zu machen Aber ich
werde morgen bei der Zofe anklopfen

greß das mir

Warrode Günt iß darmm Ges ihn nichts r 5en die Hand zur Verſöhnung bieten Sie hat den Onkel

f7 z

We b
Notar aufgenommen und nicht mir S

d e ZoneochfhutheRegulirun erer Veeetan hekannt daß die Verſuche de Mat
ſtrats die zwiſchen der St
entſtandenen Meinungsverſchiedenheiten auf gütliche Weiſe au
der Welt zu bringen ſruchtlos geweſen ſeien Der Herr Miniſte

öolle nun daß der Weg des Prozeſſes betreten werdee er Breslau es nicht für gerathen halte in öffentlicher
itzung betreffs S weitung vieles Prozeſſes zu berathen beantrage

ex die Angelegenheit ſo lange der geheimen Sitzung zu übert das Prozeßverſahren beendet ſei Die Verſammlung

immte dem zu
k Erfurt 11 Nov
eminarx unter Vorſitz des Hrn

des Provinzialſchulrathes Dr Hardt die
fung beendet Von den v8 Lehrern beſtan
ſtellung an Volksſchulen

Zahna 11 Nov Am Donnerstag traf Hr Regierungs
und Schulrnih Friedrich aus Merſeburg hier ein um an den
beiden folgenden Tagen die hieſige Stadtſchule und zwei Land
ſchulen der Nachbarſchaft zu befuchen

Jn die Liſte der Rechtsauwälte iſt eingetrggen der Gerichts
Aſſeſſor Ullmann bei dem Landgericht Magdeburg Dem
Rechtsanwalt und Notar Wagenknecht in Jüterbog iſt die
nachgejuchte Entlaſſung aus dem Amt als Notar ertheilt

4 Deſſan 10 Nov Die vom hieſigen Zweigverein des
Evangeliſchen Bundes am Freitag abend im Tivoliſgale

veranſtältete Lutherfeier hatte eine ſolche Menge von Gäſten
herangezogen daß die Plätze bis auf den letzten beſetzt waren
ja daß ſogar viele froh waren noch in den Nebenſälen ein
Plätzchen zu finden Das iſt ein erhebendes ein Herrliches

Zeugniß für das evangeliſche Bewußtſein unſeres Volkes Macht
voll erbrauſte als Einleitnng der Feier das Kampflied der Kirche
Ein feſte Burg iſt unſer Gott Darauf folgte vom Lehrer
eſangverein vierſtimmig vorgetragen der Choral Erhalt uns

Herr bei deinem Wort Nun trat als erſter Redner Hr Pfarrer
Werner aus Hohenthurm auf Sein Vortrag über Luthers
deutſche Geſinnung und Thaten entfachte die Be
geiſterung die für dieſen unſeren größten Nativnalhelden ſchon
in aller Herzen lebte zu neuen Flammen Er zeigte wie Luther
ein durch und durch deutſcher Charakter war n zierte vor
allem deutſcher Muth Von ihm gilt ſo recht das ſtolze
Wort Bismarcks Wir Deutſchen fürchten Gott ſonſt niemand
auf der Welt Das hat er dem Papſt und dem Kaiſer den
Bauern und den kirchenfeindlichen Parteien gezeigt Ja der
Muth Luthers wächſt manchmal n erſchreckender Größe heran
die uns noch heute das Herz in bangem Staunen aber auch in
Stolz und Freude erzittern läßt wenn wir ihn im Geiſte auf
ſeinen kühnen Waffengängen begleiten Es iſt als ob eine Recken
Pult aus der alten Sagenzeit in ihm lebendig geworden wäre

och niemals iſt ſein hoher Muth zum Uebermuth geworden
niemals verläßt n ſeine tiefe ſinnige Zartheit Man fragt bei
Luther ünwillkürlich Was iſt größer ſein deutſcher Muth
oder ſein deutſches Gemüth Am herrlichften voffenbart ſich
das letztere in ſeinem Familienleben Einen großen Schatz hat
Luther unſerem Volke durch ſeine Verheirathung zurückgegeben
den Sinn für ein trautes Heim der durch die erzwungene Ehe
loſigkeit der Geiſtlichen faſt verkümmert war Seine Familie
muß als das Vorbild des deutſchen Hauſes bezeichnet werden
Wie hat der große Mann neben ſeinen weltbewegenden Gedanken
doch noch Zeit ſich liebevoll den Seinen zu widmen wie ſcheuchen
die frohen Spiele ſeiner Kleinen ihm die Sorgen von der Stirn
und wie zärtlich und innig denkt er in der Ferne an ſeine Lieben
Man erinnere ſich unr des herzigen Briefes an ſeinen kleinen
Hans Kein deutſcher Sinn ohne Frohſinn Und auch dieſen
beſaß Luther in hohem Maße Wie derſelbe bei der Geſelligkeit
ſeines Hauſes durch Muſik und Geſang in heiteren Reden und
Scherzworten gepflegt wurde iſt ja bekannt Treue und

reundſchaft dieſe ureigenſten Merkmale eines deutſchen
harakters finden wir natürlich auch bei Luther Treue ſeinen

Landesherren gegenüber unerſchütterliche Freundſchaft für ſeine
Mitarbeiter Seine deutſche Art bringt es auch mit ſich daß
ihm ein tiefer Sinn ein aufgeſchloſſenes Herz für die
Natur innewohnt und daß ihm auch der Humor nicht
maugelt Nün noch ein Wort über Luthers natio
nale Thaten Früher ſchien man dieſelben nicht
recht würdigen zu können Als man dabei war die Männer
auszuwählen deren Standbilder aufgeſtellt werden ſollten dachte
man ſonderbarerweiſe daran Luther zu übergehen Es entſtand
das Verslein

Ach Luther ach Luther du kommſt nicht hinein
du lebſt ja im Herzen warum denn in Stein

Bald aber beſann man ſich eines anderen und es entſtand die
Fortſetzung

doch weil man zuweilen humaner auch iſt
drum kam er hinein als deutſcher Stiliſt

Das Werk das ihm dieſen Namen verſchaffte iſt ſeine Bibel
überſetziing Durch daſſelbe hat er wenn auch kein politiſches
ſo doch ein geiſtiges Einheitsband um alle Stämme des deutſchen
Volkes geſchlungein Unzertrennlich mit dieſem Werk iſt Luther s
Katechismus verknüpft dieſes re Erziehungsbuch unſeres
Volkes Ein weiteres Verdienſt iſt die Pflege des deutſchen
Chorals Wie herrlich bringt derſelbe die ganze Stufenleiter
menſchlichen Empfindens zum Ausdruck von dem angſtbeklom
menen Ruf Aus tiefer Noth ſchrei ich zu dir an bis zu den
jauchzenden Tönen eines Vom Himmel hoch da komm ich her
Luther s gewaltigſte und größte That aber bleibt unſere Be
freiung aus dem pharaoniſchen Knechtshauſe des Papſtes Als
eine Folge dieſer That kann män in gewiſſem Sinne auch die
Errichtung unſeres einigen deutſchen Reiches mit einem pro

teſtantiſchen Herrſcherhauſe an der Spitze bezeichnen Und wenn
die römiſchen Geſchichtsfabrikanten behaupten Luther hätte
dadurch daß ſich nun Papſt und Evangelium ünnahbar gegenüber
ſtehen einen tiefen Riß in die deutſche Nation gebracht ſo iſt daseine Lüge Daß derſelbe beſteht daran nd vielmehr die
Hetzereien der ehrenwerthen Geſellſchaft vom Orden Jeſu ſchuld
Wenn alle groß und klein arm und reich, ſo ſchloß derReduer durchdrungen ſind von dem Geiſte Luther s ſo brauchen

wir nichts zu fürchten für unſere Kirche und für unſer Vater
land Lebt Luther in unſerem Volke ſo muß uns das Reich doch
bleiben das nationale ſowohl als das evangeliſche Gottesreich in
unſerer Kirche Das walte Gott Stürmiſcher Beifall aus
heller Begeiſterung für Luther hervorgegangen lohnte die
zündenden Worte des Redners Hierauf wurde vom Lehrer
geſangverein in vorzüglicher Ausführung die Motette vonBernhard Klein Der Serr iſt unſre Zuverſicht geſungen Die
wuchtigen Töne des Baſſes ſind ſo recht geeignet die feſte
ehe terte Standhaftigkeit des Gottesmannes zu verſinn
bildlichen Nun redete der Verfaſſer des Lutherfeſtſpiels Hr
Sup Trümpelmann aus Torgau über Luther s Werk im
Lichte unſerer Zeit Sein ſonores markiges Organ beherrſchte
den ganzen Saal und ſeine von innerſter Ueberzeugung getragenen
Worte werden in aller Herzen einen Nachhall geweckt haben
Ja das ſind Rediier und das gilt auch von dem erſten Herrn

die es verſtehen an Herz und Nieren zu greifen Wenn ein
Mächtiger unſerer Zeit, ſo begann ungefähr der Vortrag in
einer Parlämentsſitzung geſagt hat die Begründung und Auf
richtung des Deutſchen Reiches ſei eigentlich nur die zweite
Phaſe der Reformation ſo ſind wir berechtigt zu fragen
Bewegen wir uns noch in den Bahnen die Luther s
Geiſt uns vöorzeichnet fühlen wir uns von feinem

Am Freitag wurde im hieſigen königlu re Weh Rath Dr Goebel und
weite Lehrerprü

49 zu feſter An

beantragen Betreffs der

adt und der Glenbahn Vawaltung Sch

ihn zu verkleinern ſuchen Da iſt zuerſt der hnyte Geſchichts

reiber n nJohannes Scherr Der kennt nur 2
uthers 1 ſeine Ferbera und 2 ſeine Bibelüberſetzung

ade aber daß es gerade die Bibel war die er überſehte char
anderes Klaſſiſches Buch hätte vielleicht e Dienſte gethän
Denn durch die Bibel iſt der Geiſt des Judenthunis in unſer

Volk gekommen es iſt vollſtändig verjudet und muß nün wieder
herausgejudet iverden Iſt ſolche Anſicht nicht ſeltſam Auch
die Sozialiſten lieben Luther nicht Auguſt Bebel nennt ihn
ſklaviſch geſinnt heißt ihn einen Fürſtenknecht weil er den Herren
recht gegeben als ſie die armen Bauern üunterdrückten Wer
nur ein wenig die Geſchichte der Reformatibnszeit kennt der
wird wiſſen was er von ſolcher nur für Parteizwecke
zurechtgemodelten Benutzung der Quellen zu halten hat Ja
man hat Luther zu einem wahren Muſter von Sünde gemacht
man ſpricht ihm all und jede Tugend ab ſogar den deutſchen
Muth Das iſt doch gewiß das Merkwürdigſte Uns äber kann
ſolche Gehäſſigkeit nicht beirren Unſere Parole heißt Luther
und wieder Luther und noch einmal Luther Sodann zeigten der
Redner wie man die Bedeitung Luthers auch zu würdigen weiß
an den Kaulbach ſchen Gemälde im Nationalmufenm u Berlin
das die Reformationszeit darſtellt und auf deſſen oberſter Stufe
ganz allein Luther mit der geöffneten Bibel ſteht Fragen wir
uns nun was Luther wollte ſo können wir nicht antworten Er
wollte die Kirche reformiren er wollte uns von der Knechtſchaft
des Papſtes befreien das war ſein Zweck O uein ſondern er
wollte und ſuchte zunächſt nur ſeiner Seele Frieden mit Gott
Und als er ſich denſelben in unſäglichem Ringen erkämpft hatte
da war ſein Zweck erreicht Er dachte nicht daran den Papſt
anzugreifen Ja als er die Seelen ſeiner Mitmenſchen unter
dem Druck des Ablaßhandels ſeufzen ſah da trat er wie er
meinte im Sinne des Heiligen Vaters und für denſelben gegen
dieſen Mißbrauch auf und erſt als Tetzel von dem Papſte ſelbſt
gedeckt wurde da erwachte in ihm der Prophet Gottes und er
redete und handelte forthin nur noch im Dienſte der Wahrheit
Welche nationale Bedeutung ſein Werk hat iſt in dem erſten
Vortrage ausgeführt Es hat aber auch noch eine Bedeutung
für die geſammte Welt Denn auf den 3 Grundprinzipien der
Reformatſon ruht das Fundanient des modernen Stagtes Die
Gerechtigkeit durch den Glauben iſt die Wurzel der Gewiſſens
freiheit die allgemeine Prieſterſchaft iſt die Wurzel der Rechts

leichheit und die freie Forſchung in der Heiligen Schrift iſt die
urzel der freien Forſchung überhaupt Diejenigen welche ein

Bündniß mit dem Papſte zum Schutz gegen ſoziale Gefahren für
etwas gar nicht ſo Unngkürliches und Unmögliches halten unter
ſchätzen bei weitem die Gefahren die es unumgänglich zur Folge
haben müßte Unſere Nationalität wäre dahin Kunſt und
Wiſſenſchaft die durch unſere großen proteſtantiſchen Meiſter in
allen ihren Zweigen zur höchſten Blüthe ſind müßten
verdorren Denn wie ſchätzen die Katholiken die Werke dieſer
Geiſteshelden Sie haben ſie auf den Jndex geſtellt Statt der
geiſtigen Friſche die wir immer und immer wieder aus ihnen
ſchöpfen würde ſich der dumpfe Druck der Geiſtesknechtſchaft auf
die Gemüther klegen würde das Unweſen der Heiligthumsfahrten
ſeinen Einzug halten Und wenn Rom einmal erſt in Deutſch
land herxrſcht dann herrſchte es auch in der Welt Dann würde
auch die italieniſche Regierung die jetzt jedem Bekenntniß ge
ſtattet ſich im Angeſichte des Vatikans anzuſiedeln gar bald die
linde Hand des Heiligen Vaters verſpüren Dann würde alles
Licht das durch das reine Evangelium verbreitet iſt gar bald
untergehen in tieſer Nacht Dävor behüte uns Gott Auch
dieſer Rede wurde begeiſterter Beifall zutheil Darauf trug dex
Lehrergeſangverein in ſchon erwähnter e Weiſe noch
eine Motette von Klein vor Himmel und Erde vergehn und
dann ertönte von den Verſammelten ſtehend gefungen in froher
Siegeszuverſicht durch den Saal Das Wort ſie ſollen laſſen
ſtahn Das war der Schluß dieſer erhebenden Feier Aber
niemand machte Anſtalt um ſchon zu gehen Man erwartete
noch mehr zu hören und
täuſcht Nachdem die Verſammlung der Aufforderung des Herrn
Pfarrer Grape den beiden ſo bereitwillig von auswärts er
ſchienenen Herren den Dank durch Erheben von den Plätzen aus
zudrücken Folge geleiſtet hatte beſtieg Hr Oberſchulrath
Rümelin die Rednerbühne und ſprach in knappen ein
dringlichen Worten über das Weſen des Evangeliſchen
Bundes Es war als ob ein Geiſt des Muthes und
der Thatkraft über die Verſammelten käme als ſie der
zündenden Rede in athemloſer Spannüng lauſchten Der Inhalt
der Rede war Seit den begeiſterten Tagen von 1883 ſeit der
Feier des 400 jährigen Geburtstages unſeres großen Reformators
iſt die Geſtalt Luther s uns nicht wieder ſo lebendig vor die Seele
getreten wie jetzt Wie dieſer Mann aber Wurzel gefaßt hat im
Herzen des Volkes das zeigt die rege alle Erwartungen über
treffende Betheiligung an dem heutigen Abend Wir alle ſind
durchdrungen umrauſcht von den Hauch ſeines Geiſtes Jſt nun
die Liebe zu Deutſchlands größtem Sohn zu unſerem National
helden auch übergegangen auf ſein Werk Stehen wir mit
unſerer Ueberzeugung mit Gut und Blut für ſeine Arbeit ein
Sind wir bereit thatkräftig einzutreten für die evangeliſche Sache
Die Gefſahren die derſelben drohen ſind nicht geriſg Seit dem
Papſte das weltliche Scepter entwunden iſt hät ſich Rom zum
letzten Schlage erhoben um das evangeliſche Chriſtenthum in
Deutſchland in das Mark ſeines Lebens zu treffen Ur
groß die Macht und wie fein die Liſt der durch hundertjährige
Erfahrungen gewitzigten Römlinge iſt das iſt ja genugſam be
kannt Uns Evangeliſchen fehlt ihre geſchloſſene Organiſation
Dafür aber beſitzen wir jenen hehren Geiſt der uns jedesmal
durchweht und ſtärkt wenn wir uns um die Geſtalt Luther s
chaaren Dieſen Geiſt zu pflegen aus ihm den Muth zu ſchöpfen
der die von außen herandringenden Gefahren überwindet und
die Liebe das hat ſich der Envangeliſche Bund zur Aufgabe ge
ſtellt Durch ganz Deutſchland gehören ihm Tauſende von
Männern an die bereit ſind wenn es noth thut zu kämpfen die
nicht dulden und ertragen wollen daß unſere gr

der Wahrheit die Lügen und Fälſchungen in
Geſchichtsſchreibung aufdecken und zurückweiſen wollen
ehrte Anweſende es handelt ſich hier um Kampf und Krieg und
man hat häufig dem Evangeliſchen Bunde den Vorwurf gut
den Frieden ſtören zu wollen Das ſei ferne von uns er zur
Abwehr rüſtet der will nicht den Krieg ſondern bereitet den

Wir haben nie aus den Augen gelaſſen gegenFrieden vor
unſere katholiſchen Mitbürger eine berechtigte Duldſamkeit ſtets
zu üben aber wir wollen nie und nimmer ihre Schleppenträger

iſt uns nicht beſchieden Der religiöſe Gegenſatz iſt vorhanden
und wir müſſen ihn achten wo er in ſeinen Grenzen bleibt und
das evangeliſche Weſen nicht zu erdrücken ſucht Daß aber ein
geiſtiger Kampf geſchehen muß das iſt gewiß Und wir wollen
ihn kämpfen nicht mit Mitteln der Gewalt ſondern dadurch daß
wir uns bemühen innerlich zu erſtarken feſt und tren zu unſerer
Sache zu ſtehen
allgemeines evangeliſches Volksbewußtſein entgegenzuſtellen ſo

ſein Das hohe Gut ein in ſeiner Religion einiges Volk ſein

werden wir ihnen Achtung abnöthigen und dadürch vielleicht den
Boden ſchaffen auf dem eine verſtändi en

ilich wäre Der Evangeliſche Bund iſt ein Verſuch dies Ziel zu
erreichen Es arbeiten ſchon viele in ſeinen Reihen Aber er
muß noch größer werden er muß ſchließlich das ganze evan
grhe Volk umfaſſen
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ah in der theologiſche Richtig zu weit nach Unts gegangen

die r Gru de be ethieſigen C eliſchen Bunde der wahre evangeliſche ſtlicheWelt weht und werden ſich bald als Male melden

e Sondershauſen 10 Nov Die nene Turvhälle dieter dem neuen Gymnaſium ünd gleich dieſem im ſohhaet

Stile erbaut worden iſt wird mit nächſter Woche mit voller
eräthe Ausſtattung der Beuutzung übergeben werden Das

Gebäude deſſen Aeußeres und Jnneres einen ſehr gefälligen der
Schönheit der Schule entſprechenden Eindruck macht iſt aufgrund
der neueſten bantechniſchen Erfahrungen hergerichtet Die große

Halle an deren Seiten ſich auch zwei Zuſchauer Gallerien befinden
eignet ſich auch ſehr zur Abhaltung größerer Feſtverſammlungen

wei große Mantelöfen geben dem weiten Raume die nöthige
Wärme und auch für zwei freundliche Nebenzimmer iſt unter den
Zuſchauer Gallerien Sorge getragen

r Altenburg 9 Nov Der Tenoriſt Alberti wird dem
Vernehmen nach im Dezember oder Januar nochmals an
hieſigem Hofthegater auftreten Nachdem der Tenoriſt unſeres
Hoſtheaters Hr Küch ſich als Heldentenor ungeeignet erwieſen
hat wird für den Reſt der Spielzeit an ſeine Stelle Hr Tiferro
treten der in einigen Gaſtſpielen ſich gut bewährt hat Für die
Spielzeit 188990 iſt für dieſes Fach Hr Oſtwald in Ausſicht
genommen der ſchon Mitglied unſeres Hoftheaters war Der
nene Leiter der Anſtalt Hr Knorr trifft bereits nächſten Monat
hier ein

w Grenßen 10 Nov n der geſtrigen Verſammlung des
Land wirthſchaftlichen ereins hielt net KirchnerHalle einen längeren Vortrag über die zweckmäßigſte Ernährung
der Milchkühe Redner behandelte in der Hauptſache den ſich bei
den verſchiedenen Futtermitteln der Milch und der Butter mit
theilenden Geſchmack Es komme gerade jetzt wo hier in Greußen
eine Genoſſenſchaftsmolkerei gegründet hauptſächlich darauf an
eine gute Milch mit hohem Feltgehalt zu liefern in durch fein

ſchmeckende Butter ein immer größeres Abſatzgebiet zu gewinnen
Redner kommt zu dem Schlufſe daß gewöhnlich eine zu große
Menge Kraftfuttermittel verabreicht wird was einen Vortheil
nicht bringt empfiehlt aber beſonders bei Schnitzelfütterung Klee
und Esparſettehen und Oelkuchen letzteren in trockenem Zicſtande
gegeben Bei Bautinwollenſaatmehl Kokosnußmehl u ſ w
empfiehlt Redner nur die beſte Sorte zu kaufen da nur dieſe
ein gutes Futtermittel ſei und weiſt durch Wanne
Fahrikativnsart fremdländiſcher Futtermittel nach daß beim Ein
kauf von geringen Sorten der Landwirth ſich großen Schaden
zufügen kann Vom Hofgärtner Stoß in Sondershauſen waren
eine Anzahl Obſtſorten ausgeſtellt ferner ſtand ein Pflug mit
einer Neuerung aus mittels welcher Erbſen Bohnen u ſ w
gleich beim Pflügen gelegt werden

ms Kaffel 9 Nov Jene Liebestragödie die ſich in der
Nacht zum 26 Juni am Rothen Berge abſpielte hat nun ihren
Abſchluß gefunden indem die von ihrem Geliebten dem Buch
halter Otto Kanngießer in die Bruſt geſchoſſene Dorette Meiſter
ein junges Mädchen von 25 Jahren nach qualvollen monate
langen Leiden geſtern im Landkrankenhauſe geſtorben iſt DerThäter hatte ſich bekanntlich nach der unglückſeligen That ſelbſt

eine Kugel durch den Kopf gejagt und war ſofort eine Leiche
Auf entſetzliche Weiſe verunglückte hier der Fuhrwerksbeſitzer
Gieſſeler Derſelbe kam am Spätnachmittag nachhauſe und ging
die nicht erleuchtete Treppe hinauf Er ſtrauchelte und ſtürzte ſo
unglücklich die Treppe hinunter daß er das Genick brach und
ſofort eine Leiche war Ein Bauwerk von hohem Alter
das im Jahre 1241 erbaute Hoſpital zu Hersfeld iſt
vorgeſtern abend durch Brand zerſtört worden Das Hoſpital
war von einem Abt Ludwig gegründet

Für die Abgebrannten von Hünfeld erläßt auch der
Fürſtbiſchof Georg von Breslau früher bekanntlich Biſchof
von Fulda zu welcher Diözeſe Hünfeld gehört einen Aufruf und
eröffnet die bezügliche Sammlung mit einer eigenen Gabe von

1000 M u eJn Dresden fand am Freitag im Hofe der Gerichts
vollzieherei eine öffentliche Verſteigerung ſeltſamer Art ſtatt

Aus einem Konkurs ſtammend waren 130 größere und kleinere
Särge aller Arten aufgeſtapelt Zwiſchen den langen Sargreihen
bewegten ſich die Bieter meiſt Händler und Gewerbtreibende
Tiſchler Magazin Juhaber 2c um ihre Angebote zu machen

Die Preiſe waxen durchſchnittlich ſehr niedrig Es erfolgte zumeiſt
die Ausbietung mehrerer Stücke auf einen Zuſchlag Der theuerſte
Sarg wurde mit 3 M bezahlt Die billigſten Gebote waren
20 M auf 3 Kinderſärge und 1,50 M auf 3 große gewölbte
zum Theil verzierte ſogen Steinſärge

Vermiſchtes 8Der Roman des Afrikaforſchers Aus Brüſſeltheilt man der Weſerztg die folgende Erinnexung an Stanley
mit Stanley hatte ſich im Laufe der Jahre ein gauz anſehnliches
Vermögen erwörben der Newyork Herald hatte ihn glänzend be
ſoldet von dem belgiſchen Könige be er als Kongogonverneur

r

S
jährlich 100,000 Fres und ſeine iften hatten ihm auch
beträchtliche Sumnmen eingebracht So ließ er ſich vor zwei
Jahren in London nieder ünd bewohnte in der New Bondſtreet
ein Häuschen er war 46 Jahre alt Da lernte er eine an
muthige aber wenig bemittelte junge Engländerin kennen ver
liebte ſich in ſie und fand auch deren Zuneigung So kühn und
verwegen Stanley aber auf ſeinen Forſchungsreiſen war ſo
ſchüchtern war er in den Salons und bei Damen Er traute
ſich nicht der von ihm Geliebten ſeine Liebe einzugeſtehen und
wandte ſich daher an einen ſeiner Freunde mit der Bitte dem
Bruder der jungen Dame mitzutheilen daß er ſeine Schweſter
heirathen wolle wenn dieſe den erſten Schritt thäte und der
Freund erwies ihm ſofort dieſen Dienſt Die junge Dame lehnte
es ab die Jnikiative zu ereitcn ſie St lange eine be
ſtinmte Antwort zu geben Da erging der Ruf an Stanleh zur
Befreiung Emin Bey s Nach Afrika zu marſchiren ſeine alte Liebe
für Afrika erwachte er ließ Antwort Antwort ſein und dampfte
nach Kairo der erſten Etäppe des neuen Unternehmens ab
Seine Heirathsgedanken waren verflogen

Der Eiffelthurm in Paris iſt auf 180 m gediehen
alſo da der Kölner Dom nur 157 m hoch iſt jetzt ſchon das höchſte
Bauwerk der Erde d iſt letzterer Ausdruck nicht recht
zutreffend denn der Eiffelthurm iſt eigentlich nur ein Nietwerk
Die an ihm beſchäftigten Arbeiter haben nichts weiter zu thun
als die fertigen Eiſenplatten und Eiſenbänder aufzuwinden und
feſtzunieten Einen Vergleich mit einem andern Bauwerk hält er
nicht aus der Eindruck ſt ein viel geringerer Der Kölner Dom
wirkt gewaltig auf den Beſchauer zieht ihn gleichſam himmel
wärts Der Eiffelthurm ſieht ſo mager und geſtaltlos aus daß
man nur ſchwer und nothgedrungen au die angegebene Höhe
laubt Er zieht nicht an denn er macht den Eindruck eines

Netzes oder Spinngewebes dem man ſich nicht anvertrauen mag
obwohl alle Sicherheiten für den Aufſlieg geboten ſind der ganz
gefahrlos iſt Selbſt diejenigen welche beim Beſteigen das Gefühlüberkommt daß ſie ſich eigentlich in der Leere beiden werden
bei eintretendem Schwindel keine Gefahr laufen Der Eiffelthurm
beſteht aus vier viereckigen ſich gegeneinander nei
deren Füße 120 m von einander abſtehen ie ſind dort in
ſtarken Mauerwerk befeſtigt Jn der Höhe von 60 m ſind ſie
durch Bogen verbunden über denen einige mächtige Säle für
Kaffeehäuſer e eingerichtet ſind Bei 120 m ſinb ähnliche Vor
richtungen und Behauſungen zwiſchen den vier Schenkeln Vetztere
ſteigen immer weiter bis ſie ſich wie jetzt ber 180 m geſchehen
in eine einzige viereckige Säule vereinigen Dieſe wird nun in
gleicher Stärke bis 300 m weiter gebaut oder gemetet Ein
doppelter Aufzug mit zwei Schalen für je 60 Perſonen ſoll bis
zum Gipfel führen wo ein größerer Saal die Auſſteiger auf
nimmt Das Rerdigte ichtigſte an gen ehe wird
weniger ſeine außerorden

enden Schenkeln I k

die Erbauer ſich in ihren
Die Feſtigkeit des Thurmes ſeine Widerſtandskraft gegen Wind
und Sturm ſind i ſchon genngſam erprobt n t
zu bauende Stück keine Beſorgniß zu hegen
Thurm fertig ſein da jede
wenn anders das Wetter nicht gar zu ſchlinm ſich gegen die Ar
beiter ſtellt Ungefähr vier Fünftel alles zur
kommenden Eiſens ſind ſchon verbaut vernietet

Ein fürchtbares Brandunglück wird uns telegraphiſch
aus New York gemeldet Am Souliabend brach in Rocheſter
Staat New York in einer Manometer Fabrik Feuer aus Die

in der Fabrik Beſchäftigten verſuchten ſich zu retten indem ſie
durch die Fenſter ſpraugen 12 Perſonen wurden jedoch durch den
Einſturz der Fabrik getödtet und 20 verwundet Man glaubt
daß 21 weitere Perſonen die noch fehlen unter den Trümmern
begraben ſind

Bis Jannar ſoll der

zerwendung

elEine Exploſion ſo meldet uns ein Telegramm aus
Newyork fand in den Minen bei Pittsburg ſtatt wodurch 760
Grubenarbeiter verſchüttet wurden man befürchtet daß alle ver
loren ſind

r Schiffsunfälle Man berichtet uns aus London Die
der Firma Jsmay Jmrie Co gehörige Barke Explorerwurde Freitag nacht während ſie bei dem Note Leuchtichif
an kerte von dem Dämpfer Erith angerannt und ging intterhalb
zehn Minuten unter Die aus 18 Köpfen beſtehende Mannſchaft
rettete ſich indem ſie in das Takelwerk kletterte Die Barte
Melaneſia von Liverpool welche im letzten April vom Tyne

nach Valparaiſo ſegelte und von der man ſeit dem Mai nichts h die
mehr gehört hat wird als verloren betrachtet Die Beſatzung

beſtand aus 21 Seeleuten Jm Firth of Foörth ſneß der
Dampfer Abergrange Mittwoch nacht mit dem Schooner

Snowflake zuſammen Das letztere Schiff ſank ſchnell und
ſeiner Matroſen ertranken

Der LeibVom Eiſenbähnunglück bei Borkichirvrg De Hirſch ſchreibt in der Deutſchen Petersburger Zig
Die Großfürſtin Xenia bekam bei dem Eiſenbahnunfall von Borki
an der Hand eine dreiviertel Zoll lange Schnittwunde Großfürſt
Georg zwei Fingerwunden der Kaiſer eine bedeutende Muüskel
kontuſion am rechten Oberſchenkel die Kaiſerin zwei leichte ſtark
blutende Wunden an der rechten Hand Kontuſionen am Körper
und eine ſtarke Kontuſion an der linken Hand die betr Stelle
iſt ſtark angeſchwollen und dunkelbau in der Höhlung der Hand
Geam ſich eine leicht blutende Wunde jetzt ſind alle in voller

enefung

Eine große Feuersbrunſt, ſo berichtet man aus
Melbourne hat in Brokenhill ein in ArgentStreet gelegenes
300 Yards langes Häuſergeviert größtentheils ans hölzernenGebäuden beſtehend vollſtändig eingeäſchert Der angerichtete

ſagen wird auf 100,000 Lſtrl 2 Millionen Mark veran
lagt

Goldfund Jm Bezirk Roeburne in Weſt Auſtralien
wurden zwei Goldklumpen von 160 und 103 Unzen Gewicht auf
gefunden Der letztere lag auf der Oberfläche Jn Bendigo

rin wird jetzt in einer Tiefe von 2400 Fuß nach Gold ge
graben

77 Jahre in derſelben Stellung Jn Charleroi
Belgien fand am Montag das feierliche Leichenbegängniß eines

Arbeiters Paul Miſonne ſtatt der nicht weniger als 77 Jahre
im Dienſte der Geſellſchaft der Zeche von Amercoeur gearbeitet
hat Miſonne war am 14 März 1798 in Lodelinſart geboren
hat alſo eln Alter von 90 Jahren und 7 Monaten erreicht
1811 trat er bei der genannten Grubengeſellſchaft die ſeitdem
mehrmals ihren Beſitzer gewechſelt hat als Schmiedegehilfe ein
brachte es aber bald zum Werkſtatt Meiſter der im Laufe der
langen Jahre als Aufſeher Wächter und bei den verſchiedenſten
Arbeiten verwendet wurde Der Verſtorbene hat alle Wechſel
fälle der belgiſchen Kohleninduſtrie und die Entwickelung der
Zeche von Amercoeur aus kleinen ungewiſſen Anfängen miterlebt

lAus äſthetiſchen Gründen von der Stadtbehörde
iſt in Nürnberg einem Bauügeſuche die Genehmigung verſagt
worden Es hatte ſich um die Anbringung eines Erkerthürmchens
gehandelt durch welches nach Anſicht der Stadtbehörde nicht
nur das betr Haus ſondern auch die ganze ſchöne altuürnbergiſche
Straße verunziert worden wäre Die Sache wird zumal die
Pläne zu dem Thürinchen von einem der erſten nürnberger
Architekten herrühren noch die höheren Jnſtanzen beſchäftigen

Wunderbare Rettung Jno der Freitagnacht wurde
aus SalgoTarjan vgl letzte Nr gemeldet daß es gelüngen ſei
ſämmtliche 20 vermißten Arbeiter zu retten welche 48 Stunden
unter furchtbaren Qualen in dem überſchwemmten Joſefsſchachte
zurückgeblieben waren und deren Tod bereits als ſicher an
re wurde Die Kataſtrophe hat ſomit kein einziges
Menſchenleben geſordert

lVerbotene Hilfeleiſtung Am a d abends entſtand
in dem 3 Km von Mierunsken entferrten polniſchen Grenzorte
Filipowen ein Schadenfeuer wobei 25 Wohnhäuſer und etwa
50 Wirthſchaftsgebäude ein Raub der Flammen geworden ſind
Als charakteriſtiſch für die Grenzverhältniſſe iſt zu erwähnen daß
die Beamten der ruſſiſchen Zollkammer Filipowen den zahlreich
aus Mierunsken herbeieilenden Löſchmannſchaften den Uebertrikt
über die Grenze nicht geſtattet haben Die bedeutende Aus
dehnung des Feuers iſt zum großen Theil wohl dieſem Umſtande

zuzuſchreiben rEin Durchbrennex Nach einer Mittheilung aus
Aachen iſt der Prokuxiſt Broich von der Firma Lynen Jſages
in Stolberg unter Mitnahme von 8000 M in Baar und eines
Wechſels über 15,000 M verſchwunden

Zweikampf Man berichtet aus Berlin Jn der Nähe
von Johannisthal hat am Donerstag vormittag ein Zweikampf
auf Piſtolen ſtattgefunden Der eine der Kämpfenden anſcheinend
Studirende erhielt einen Schuß in die Bruſt der andere ſoll
leicht am Arm verwundet worden ſein Die Forderung hatte auf
5 Schritte Barriere bei gleichzeitigem Feuern gelautet

Zur Warnung veröffentlicht das aachener Echo der
Gegenwart folgendes Damen welche Trauer anlegen müſſen
diene folgende Mittheilung zur Beachtung Mutter und Tochter
welche durch den Tod eines nahen Anverwandten in Trauer ver
ſetzt wurden verſabhen ihren Hut mit einem Schleier aus ſog
engliſchen Crepe Nach wenigen Monaten ſtellte ſich bei beiden
ein Augenübel ein das bald die Hilfe eines Augenarztes erheiſchte
Dieſer erklärte daß der Schleier der Giftſtoffe enthalte das
Augenleiden herbeigeführt habe Der jüngeren Dame könnte noch
gert werden die Mutter hatte jedoch bereits ſo viel von ihrerrüheren Sehkraft eingebüßt daß ſie ihr nur zur Noth mit einer

Brille nachhelfen kann und nachhelfen muß Man vergewiſſere
ich alſo beim Ankauf ſolcher Gegenſtände daß dieſelben keine den

ugen und der Haut ſchädlichen giftigen Stoffe enthalten
Der neue Frauenmörd in London hat dort eine

ſo hochgradige Aufregung hervorgerufen daß alles andere ſelbſt
die bedeutſame Rede Salisbüry s auf dem Venen des Lord
mayors in den Hintergrund tritt Alle Zeitungen bringen
ſpaltenlange Berichte über das Ereigniß woran ſie auch Leitaxtikel
nüpfen Es unterliegt keinem Zweifel daß der Mörder daſſelbe

Scheuſal iſt welches die früheren ähnlichen Verbrechen verübte
Das Opfer iſt eine junge 21jährige Frauensperſon ſchlechten Rufes
Mary Anna Kelly Der Mord ſcheint erſt in früher Morgen
ſtunde verübt worden zu ſein denn noch um 1 Uhr nachts will
eine Nachbarin die Ermordete ein Lied haben ſugen ören Die
Leiche iſt bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt Der Mörder iſt
ſpurlos verſchwunden Der Schauplatz der That iſt Millers
Court eine in Dorſetſtreet Spitelfields einmündende Sackgaſſe
Die Einzelnheiten des Mordes ſind entſetzlicher als die d

liche Höhe ſein als die Thatſache daß Geſicht geriſſen Vrüſte Raſe und Dhren waren a geſchnitten l

qurigen jüngſt in Whitechapel verübten Greuelthaten Dere d geld war faſt vom ümpfe getrennt ab eiſch vom

das noch r

und der Ausbreitung der
Die großartige Herder ſche Verlagsbuchhandlung wurde 1801 von
Bartholomäus Herder in Meersburg am Bodenſee gegründet
und 1810 T Freiburg i B verlegt

die der

Berechningen nicht geläſfcht haben 83 der Umerleib ähnlich wie in den früherer Fällen verlllüutnielt
ie Polizei hat ziber Verhaftungen anläßlich des Verbrecheus vorn eihe Verdüchtige hen e als unſchuldig ent
ſſen werden Auch Jack der Auſſchützer hat wieder etwas vona

Woche 10212 w aufgebalt werden ſich hören loſſen und in einem an die Polizei i dteten e
qugekündigt daß er am Sonnabend abend ſeine Thät in
Stadttheil Marylehone wieder gufnehmen werde wo er zwei
Fraueitzinimer bereits für ſeine Zwecke notirt habe Dem Briefe
wird natürlich wenig Beachtung geſchenkt wenn auch die Pollzei
daraufhin einige Vorſichtsmaßregeln trifft
Whitechapel kennt kanm n uAusſchuß welcher in der letzten Zeit ermüdete wird ſeine Thällg
keit verdoppeln und der Miniſter des Jnnern Mathews hat ſich

wohl oder rMörders Begnadigung zuzuſichern falls ſie den Behörden Mit
theilungen mächen die zur Ergreifung des Unholdes führen

gkeit in

Die Aufregung in
noch Grenzen Der Wachſamkeilts

übel veranlaßt geſehen etwaigen Genoſſen des

lDie Folgen der Sprachreinigung Unteroffizier
einem Reſerviſten Was ſind Sie Reſerviſt Priwat

bzent Unteroffizier Ach was mit Jhren Freimdworten

Jn Freiburg i B iſt am
der Beſitzer der Herder ſcheu

Sägen Sie doch ruhig Hauslehrer
S lPerſoualnachrichten

Sonnabend Benjamin Herder
Verlagsbuchhandlung des bekannten großen katholiſchen Verlags
geſchäftes geſtorben Der Name Herder iſt mit dem Auſſchwung

der katholiſchen Literatur eng verknüpft

1856 übernahm Benjamin
erlagsbuchhandluug und hob das ſchon bedeutende

nternehmen auf ſeine jetzige Höhe Der Reichsgerichts
präſident Dr Simfon welcher am Freitag mit dem Morgen
zuge zur Beerdigung ſeines Bruders in Königsberg eintreffen
ſollte iſt nach einem dort angelangten Telegramm erkrankt und
in Leipzig geblieben Der Dichter Lord Teonnyfon iſternſt
lich an einem alten Leiden der rhenmatiſchen Gicht erkrankt
Fieberanfälle haben ſich eingeſtellt welche Anlaß zu einiger Be
forgniß geben

Vereine und Verſammlungen
Plauen 10 Nov Ein Deutſcher Gewerbe

kammertag iſt am 8 und 9 d dahier abgehalten worden
Derſelbe war von 32 Delegirten beſchickt Velreten waren die
Gewerbekanmmern zu Lübeck Hamburg Bremen und Leipzig
ſowie die Handels und Gewerbekammern von Oberbaiern nnd
München Stuttgart Nürnberg Augsburg Dresden Chemnih
Zittau und Plauen Zum Vorſitzenden wurde der Präſident der
Plauener Handelskammer Vandtagsabgeordneter GeorgiMylau
gewählt Der Gewerbekammertag befaßte ſich u a mit drei
intereſſanten Gegenſtänden dem Gewerbebetrieb im
Umherziehen dem Befähigungsnachweis und der
Brottaxe Den Gewerbebetrieb im Umherziehen betreffend
erſtattete Hr Prof D Huber Stuttgart das Referat aufgrund
der gedruckt vorliegenhen Anträge und unter Vorführung der be
treffenden Vorgänge in den einzelnen Staaten Deutſch
land der Schweiz und Oeſterreich Aus dieſen geſetzgeberiſchen
Akten laſſe ſich mit Sicherheit erkennen daß Mißſtände vorhanden
ſeien die Beſeitigung derſelben durch polizeiliche Maßregeln ſer
kaum zu empfehlen ebenſowenig könne man einem gänzlichen
Verbote des Hauſirhandels welcher immerhin doch auf er
worbenem Rechte fuße das Wort reden auch eine Scheidung in
ſachlicher Hinſicht ſei nicht wohl angängig Die vorerwähnten
Anträge lauten

1 Bezüglich der ſich immer mehr ſteigernden Kommunal und
Bezirkslaſten genießt faſt in allen Bundesſtaaten der den Ort
und Bezirk bereiſende Hauſirer eine Befreiung deren Aufhebung
mit Recht ſeit Jahren verlangt wird

2 Zur Klarlegung der die geſetzgebenden Faktoren immer
wieder beſchäftigenden Frage des Hauſirweſens erſcheint eine
Erhebung nicht nur über das ſeitherige für die meiſten Bundes
ſtaaten ſchon detaillirt nachgewieſene Anwachſen des Hauſir
betriebes ünd über den Prozentſatz der mit dem orksanſäſſigen
Betrieb nicht konkurrirenden Wandergewerbe ſondern auch
über die neuere Ausdehnung und den Gang der Detailgeſchäfte
Stenerfähigkeit Bankerottfälle ferner über den Geſchäfts
betrieb der ſogenannten Großhauſirer und der für die Hanſir
bezirke arbeitenden zum Theil auf deren Abſatz angewieſenen
Jnduſtriezweige endlich über das Verhältniß der thatſächlichen
ſteuerlichen Veranlagung der beiderlei Gewerbebetriebe als

wünſchenswerth u3 Schon jetzt dürften die betheiligten Kreiſe eine ſyſtematiſche
Einwirkung auf die öffentliche Meinung z B durch Bekannt
gabe über die etwaigen den Hauſirern nächweisbaren Schwindel
fälle ſowie die Aufklärung des Publikums über den Werth der
angebotenen Waaren und über die wirthſchaftliche gemeinde
politiſche und lokalpatriotiſche Pflicht der Bevorzugung des
ſeine Gewerbebetriebes vor dem Hauſirgewerbe ſich angelegen
ein laſſen

Ferner lag zu dieſem Punkte noch der nachfolgende Antrag der
Gewerbekammer Hamburg vor den

Der Gewerbekammertag beſchließt die ihm angehörenden
Kammern um Anſtellung einer Erhebung darüber zu erſuchen
welche Ausdehnung der Gewerbebetrieb im Umherziehen in ihrem
Bezirke genommen hat und ob und welche Mißſtände und Be
nachtheiligungen derſelbe mit 2 führt ſowohl für den ſeßhaften
Gewerbebetrieb als für die Konſumenten
Hr Reiche Zittau kennzeichnete den Standpunkt der Handels

und Gewerbekammer Zittau welcher ſich mehr dem Antrage
Hamburgs nähere wonach noch eine Enquste durch die Gewerbe
kammern ne ſein dürfte Er wünſche daß der Antrag
in der nacherſichtlichen Weiſe ergänzt werde

und beauftragt zu dieſem Zweck den Vorort der Deutſchen
Gewerbekammer einen einheitlichen Fragebogen zu konſtruiren

We gegen den einzelnen Kammern zur Beantwortung zu
zuſtellen

Hamburg erklärt ſich mit dieſem Antrag einberſtanden Der
Antrag Stuttgart unter 1 wurde mit 7 gegen 5 Stimmen an
enommen der naeg Stuttgart unter 2 nachdem von dem
eferenten noch hinter dem Worte Erheben die Worte ſeiten

der Gewerbekammern eingefügt worden waren wurde mit allen
gegen 1 Stimme angenommen und durch dieſe Annahme der An
trag Hamburg erledigt Antrag 3 wurde gleichfalls gegen 1
Stimme angenommen

Ueber den Befähigungsnachweis ſprach Gewerbekammer
Vorſitzender ReißmaunZitta u

Hierzu lag von der Handels und Gewerbekammer Zittau
folgender Antrag vor

Der in Plauen vereinigte Deutſche Gewerbekammertagerkennt auch ſeinerſeits u die vom Gewerbekammertag zu

übeck im Jahre 1886 ausgeſprochenen Gründe gegen Ein
führung des Beſähigungsnachweiſes wie ihn die Abgeordneten
Ackermann Biehl und Genoſſen im Reichstage beantragt
haben r sdtig und zwar umſomehr als er die Ueber
zeugung ha

I daß der Schwerpunkt der gewerblichen Ausbildung in der
Organiſation des Lehrlings und Geſellenweſens üegt dem
zunächſt die neuen Jnnungen ihre gauze Aufmerkſamkeit zu
widmen haben um ſpäter nach ihrem Ermeſſen eine Prüfung
aufgrund des S 100 der Gewerbe Ordnung einzuführen

2 daß eine längere Zeit e iſt um die duSchaffung des Jnnungsgeſetzes und bisher getroffenen Ab

e en d We nung x dere Laverbeſtandes zu einer ruhigen und gedeihlichen Entwiund Verwerthüng der neuen Kunnhigen e ich
3 daß der geplante Befähigungsnachweis weder dem hen

ere Lrbeit noch dem Gewerbelreibenden Schutz
vorr un reell iKonkurrenz zu ſchaffen geeignet iſt wohl aber bei
heutigen Stande der Jnduſirie dei dem

a

9

h

e



S

3 l

m

m

n 4

e 3

44

h

5

e

e Kompetenz

itigkeiten wird der Deuſſe eJ welche auf Einführung des Se an eern a e
e geri nothwendigde Schrue detkerte rin von einer ſtaa

örde v ommen wirdDe a den den Antrag in längerer Rede und
en e te im Antrage unter Nr 3 die Worte von

ber zu ſtreichen und im letzten Abſatze zu ſetzen

anſtatt en wird der Deutſche Gewerbekammertag den
Beſtrebungen dagegen wird der Deutſche Gewerbekammertag
Für c ferner anſtatt nicht entgegentreten ein
tretenNach längerer Debatte wurde der Antrag Zittau mit der vonBern beantragten Abänderung zunächſt mit Ausnahme des

ſetzten Satzes zur Abſtimmung gebracht und gegen die einzige
Stimme von München angenommen Ueber den letzten
Abſatz des Antrages wurde beſonders abgeſtimmt Gegen den
ſelben wurde eine Stimme abgegeben zwei Stimmen enthielten
ſich der Abſtimmung

Der weitere Punkt der Tagesordnung die Brottaxe betr
Keferent Sekretär De Brehmer Lübeck wurde durch die gegen

1 Stimme erfolgte Annahme des Antrages der Gewerbekammer

Lübeck tDer Gewerbekammertag wolle ſg ken die Beſchlüſſe
der Reichstagskommiſſion betreffend Einführung einer rot
taxe ausſprechen,

rledigt
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Ausſchuß des Vereins deutſcher Eiſenbahnberwaltungen

a eine ſehr willkommene Verbeſſerung der zuſammen
ellbaren Rundreiſekarten beſchloſſen Jnhaber

einer ſolchen war bisher nur berechtigt die Reiſe auf den auf
gedruckten Aufenthaltsſtationen und außerdem noch einmal auf
jeder Abſchnittſtrecke auf einer beliebig zu wählenden Station zu
unterbrechen Demnächſt ſoll nun den Reiſenden volle Freiheit
in der Fahrtunterbrechung geſtzttel werden was auf einer
Anzahl öſterreichiſcher Bahnen und in der Schweiz ſchon der
Fall iſtNeue ruſſiſche Anleihe Nach den vorliegenden Meldungen und
beſonders nach den pariſer Depeſchen darf nunmehr wohl als beſtätigt angeſehenwerden a der Abſchluß einer neuen 4proz ruſſiſchen Staatsanleihe von

8325 A 8e eBelging 160 200 160 daier 144 1e

e e170 174 M bez u Br auper 1000 netto loco Braugerſte 160 185 M bez ues W beg Hafer per 1000 kg netto loco

u BrNordhaufen 10 Nov Amtl t Roggen 17,40
Gerſie 15,00 17,00 Hafer 13,00u r 10 Nov We feſt loco 184,00 190,00 per Nov

191,00 ver April Mai 199,50 matt ioco 154,00 160 per
Dez 15100 per AprilMat 158,50 mmerſcher Hafer loco 136 441
Köln 10 Nov Telegr Weizen hie loco 21,00 neuer loco 18,60r loco 22,00 per Nov 20,55 per März 21,55 hieſiger Aoco

16/00 ges och 17,90 per Rov 16,60 per Marz 16,55 Haſer
v o re m loco ruhig holſteiniſcher loco 160 bis 170

Hambur Nov eizen g holſteire meegtirgiſher loco 170 180 ruſſiſcher loco ruhig 108 bis

er feGerſte feſt
e pr Nov Dez 156,00 pr Dez

5 a 10 Nov Weizen per Nov 20,90 pr März 21,85 per Mai
22,15 Roggen t e 16,70 per Mai 16,85 Hafer per

er a 3i rühjahr 8,79 Gd 8,81 BrMaiJuni 8,90 Gd e We Regen et rühjahr 6,61 Gd 6,68 Br

i r 27Je MaiJuni 6,70 Gd 6,75 Br Hafer per Frühjahr 6,06 Gd 6,08 Br

per MaiJuni 6,16 Gd 6,18 Vr sör e a nahe e W e per Frühjahr 8,29
Br r rParts 10 Nov an Telegr Schlußbericht Weizen behauptet

ov 26,60 per Dez 26,90 per Jan April 27,90 per MärzJuni 28,30hicogen ruhig per Nov 14,60 per März Juni 16,25

Ken i da K e ßder Weizen unverändert
gen ſtill Hafer feſt Gerſte unverändert
Amſterdam 10 Nov elegr Weizen per Nov per März 237

Roggen per März 133 à 139 à 138 per Mat
mar t r Yort 10 Nov Telegr Anfangsnotirungen Weizen per

i

New Hort 10 Nov Rother Winterwetzen loco 113 Nov
111 ver Dez per Mal 1187

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

9 Nov 10 Novin Brodraffinade
in Brodraffinade 28 25 28 25Gem Raffinade 27 50 28,00 27 50 28,00

Gem Melis I 26,50 26,50 26,75

tallzucker II vndenz am 10 Nov Feſt500 Mill Francs zuſtande kommt Nach pariſer Depeſchen glaubt man dort
dereits den e ren mit etwa 83/ beziffern zu können und ſetzt voraus
daß die Ausgabe wahr m zu 86 erfolgen werde Die Führung des Ge
ſchäfts ſcheint in den Häuden der Banque de Paris d liegen während neben
anderen pariſer re auch Baring und Hambro in London Hope in A
am betheiligt ſein ſollen ie weit deutſche Firmen betheiligt ſind daliegt noch kein beſtimmter Aufſchluß vor Eine am Sonnabend in Berlin als

betheiligt genannte erſte Firma hat dem widerſprochen andererſeits wurde in
der berliner Preſſe die e von Konvertitrungsſtellen auch an deutſchenPlätzen in Ausſicht geſtellt on Petersburg war vor kurzem berichtet worden
daß die Anlehensbegebung mit weſtlichen Firmen kontrahirt werden ſoll während

e a etisher och nicht i t we zw mmtBeträge durch die neue Ausgabe tonvertirt werden ſollen ob die im Beſite der
Reichsbant befindlichen Obligationen oder andere Ueberwiegend wird an
mann es ſei die a der 1877er Anleihe von5 Mill Lſtrl beabſichtigt dieſelbe ſoll ſich gegenwärtig zu ſehr großem

Theile in frangöſiſchem Beſitz beſinden und da ſie raſcher als mehrere andere An
leihen zu tilgen iſt mit 1 Proz und Zinszuwachs ſo könnte der Konverſions
vatheil durch Hinausſchieben der Tilgüngsdauer vergrößert werden

Die Direktion der Pappenfabrik legte dem Auſſichtsrathe den Halh
ja an bluß vor es wird mitgetheilt daß derſelbe beſſer als der vorjährige
ansfä

Bei der Düſſeldorfer Drahtinduſt rie beträgt der Rohgewinn
265,233 M 1886/87 225,948 der Reingewinn 131,743 M Die General
derſammlung beſchioß 5 Proz Dividende 1886/87 4 Proz zu vertheilen

Der Auſſichtsrath der Berliner Bockbrauerei ſchlägt eine Dividende
von 5 Proz auf das erhöhte Kapital vor im Vorjahre 6 Proz

Nach dem Geſchäftsbericht der Berliner Weißbierbrauerei
Bericke iſt der Umſatz um hl hinter dem Vorjahre zurückgeslieben Der
Rohgewinn beträgt 113,901 M die Aktionäre erhalten 8 Proz 1886/87
88 Proz In das neue Jahr tritt die Geſellſchaft mit etwas größeren Vor
räthen als im Vorjahre ein

Die bishe e Maſchinenfabrik ſoll in eine Alktien
geſellſchaft umgewandelt werden Aktienkapital wird wahrſcheinlich 1 Million
Mark betragen

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Nov
attiva Berlin 10 Nov

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde undp an Gold in Barren oder ausl Sebeen das Pfund fein zu

1392 M berechnet M 6856,898,000 Abn
2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen
3 do an Noten anderer Banken
4 do
5
6

7

3

De 411,634,000 Abn 2an
do an Lombardforderungen

an Effekten
do an ſonſtigen Aktiven

3 das Grundkapital

4

Paſſiva
M 2 unverändert9 der Reſervefonds ,894,000 unverändert Petroleum0 der Betrag der uml NPoten 990,025,000 Abhn 21,100,000 v11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver Berlin 10 Nov Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whlte per

bindlichkeiten 2264,541,000 Abn 14,526,000 100 z mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündtgt
12 die ſonſtigen Paſſiven 348,000 Zun 104,000 Kg ündignungspreis M Durchſchnittspreis M Locodieſen Monat n per Sept t ten Lwek Jan

Stettin 10 Nov Loco verzollt 12,59Zahlungs Einſtellungen 9 z re Nee Jztroleimn feſt Standard white loco 8,00

f e 7 pr Dez rm re men 10 Nov ſSchiuhbe Feſt Standard white loco 7,85 BrNamen Wohnort n z s 5 Antwerpen 10 Nov le Schlußbericht Raffinirles Type

a e e bez J 3 ver r Br Se r ver DezOhm u Lehmann Berlin Herlin I 16 1 23 11 15 2 r e genS Se San 5 c g e h echt W vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
rm Schüler Goldarb randenburg Brandenburg 11 12 24 11 15 12Neubec u Co Sruchſal Bruchſal 11 124 11 12 12 m gen et é g b6 P abeheig Or Rehes Verrolet u e
ul Schneider Schneiderm Eilenburg Eilenburg 11 115 12 127 11 1 1 ort 65 do Pipe line Certificats 858 Feſt rrolen ew
reihe Roſenoiv Handelsfr Großenhain Großenhain 11 12 12 21 12 v e
rn S S weſchäft r Jever 11 1 24 11 125 1 Spiritust S le M Berlin 10 Nov Amtlich Sp ri Fa Leſch u Weil München Mün 30 10 20 11 28 11 28 11 Spiritus per 100 1 a 1002 10,000 I

Wilh Dent Bazarbeſ Roſenheim 511 412 1912 1912 n ringe rdi e S en e e i sie ſog ſteuern er vibnutapree r r ver eſen Monat
ultus Krakauer Ktm igl Zabrze Zabrze 11 128 121 12 8 Spiritus per 100 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß

a ehe M ehe er W Faß ſt m 7 tj ündigungspr a ezahlt oco ,7 a zahltWaaren und Produktenberichte Durchſchnittsp per dieſen Monat per Nov Dez 53,6 53,7 bez
Getreide Dez Jan bez per April Mai 55,8 55,9 bez per MaiJuni 56,3Berltun 10 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco Termine 56,4 bezgf behauptet Gekündigt 400 t Kündigungspreis 191,75 M Loco 176 200 Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt Gekündigt 80,00021

näch Qualität Gelbe Lieferungsqnalität 191,5 per dieſen Monat Kündigungspreis 34,40 M Loco ohne Jaß 34,50 bezahlt mit Faß per
und per Nov Dez 191,75 1092,5 192 vbez per Dez 193,5 193 bezWeizen neuer Aſance mit Ausſchluß von Rauhweizen ver e Loco

jeſt Termine r Gekündigt t Kündigungspreis M Loco
180 200 M nach Qualität Lieferungsqualität 196 per dieſen Monat
per AprilMai 1889 209 2009,75 bez

Roggen per 1000 kg Loco gefragt Termine ſaſt geſchäftslos Gekündigt
2650 t i ra 156,75 M Loco 152 164 M nach Qualität Lieferungs

n

B Ohne Verbrauchsſteuer

9 Nov 10 NovGranulated M gKornz Rend 92 17,00 17,25 17,20 17,40
Rendement 88 16,40 16,70 16,40 16,80
do Rend 750 12,75 14,25 12,75 14,30

Tendenz am 10 Nov Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Nov Dez 12,95 Br

Jan März 13,12 Br
b fret an Bord Hamburg

Nov 13,10 13,15 bez
Nov Dez
Dez 13,12/, 13,17 bez 13,20 Br

1325 13 bez Br 13 25 G
au März 1889 13,30 13,35 bez 13,37 Br 13,30 G
ärz Mai 1889 13,35 Br 13,52 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 10 Nov Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882 Rendement
frei an Bord Hamburg per Nov 13,10 per Dez 13,20 per März 13,82
ber Mai 13,42/, Feſt

Hamburg 10 Nov an Sbericht Rübenrohzucker T Produkt
Baſis 88 Rendement frei an Bord Hamburg Nov 13,22 per Dez 13,25
per März 18,40 Mai 13,47 Feſt

London 10 Nov Telegr 962 Javazucker 16 ruhig Rüben
cohzuger 18 feſt

Paris 10 Nov Telegr Rohzucker 880 feſt loco 33,50 3 34,90Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Nov 87,30 der Dez 37 60 ver
Jan April 38,50 per März Juni 39,00

Antwerpen 9 Nov
33 25 Fres Jan März 34,00 Francs

New York 10 Nov Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5
Kaffee

Hamburg 10 Nov vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
per 74 per Dez 74 per März 1889 72/2 per Mai 72/, Behauptet

Hamburg 10 Nov nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Santos per Nov 74/, Dez 74 März 72 per Mai 72/, Behauptet

Havre 10 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimannge r Kaſfee New Hort ſchloß 35 Points Hauſſe Rio 17,000 Sack
Recettes für 53

Havre 10 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Dez 90,00 perg er gänh Kaffee good average Santos Nov 90,00S uptetAmſterdain 10 Nov Java Kaffee good ordinary 47/,

Kew Hork 18 Nov Telegr Kaffee S Rio 15 RioNr 7 low ördinary per Dez 13 67 do do per Febr 13,45

ne 10 Nov Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack

dieſen Monat per Nov Dez 34,50 per Dez Jan
April Mai 36,4 36,5 bezahlt per MaiJuni 87,8 37,5 bez

Poſen 10 Nov Spiritus loco ohne Faß 50er 52,20 do do 70er
2 J mit Verbruchsahgabe von 70 M und darüber Gek

I er

Lelpzig 10 Nov Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco unverſteuert
per 34,00 90er 53,50 M nominell

Stettin 10 Nov Spiritus f loco ohne Faß mit 50 M
en teuer 53 40 mit 70 M Konſumſtener 33,8 per Nov Dez mit 70 M
Konſumſteuer 33 40 ver April Mai mit 70 M Konſumſteuer 36,00

Hamburg 16 Nov Spiritus feſter per Nov Dez 22 Br per Dez
Jan 22 Br per April Mai 23 Br per MaiJuni 23 Br

Breslau 10 Nov r per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab
aben Nov 51,50 per v 51,50 do rilMat 00 dor br en e ber uprnmat ve o vo

qualität 157 länd 158,5 ab Boden bez per dieſen Monat pere bez per Dez per April Mat 1889 ie2
Gerſte per 1000 re Seate ogfzeet Große und kleine 135 200 M

inkek e Loco guter gefrogt flan Termine wenig ver
rt tündigt Digungspre z 134 164 Mi 155 ab Bahnr mit

265,5 bez per Dez 7 bez
Ma re Kartoſſelſptritus für 10,000 loco ohne Faß63 70 16 bei d6 84 40 8 D Steueraufſchlag

Die Aelteſten der mannſchaft
Halle Druck und Perlag von Otto Hendel

Bedarf
etwas

Maheburg 10 Nov Hermann Walither Vochenkhenen ſeſt da die an Beenr reizufut
e t immer nicht genügen und ſich das Jnlands Geſchäft im all

hat Da nin ſehr ſhwachem a
n

i noch vo e
der geringen Ansſicht auf Ansfuhr von Waare an eineeder Preiſe innten während der Brennzeit nicht wohl ſein

dige oſſeripiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt

5 Nov e mit 50 M Steueraufſchlag
33 II 70 e eII

6 e 53 40 53 80 ID 50 e e34 00 707 I 53,20 53 60 II 50 D
8 53 10 53 50 50 D
9 653 10 63 80 50

I 34 20 e 70 50 e10 53 70 54 10 50
u

ger Speicher unter freier Vorhaltung der inde in größeren Poſten nicht
ge andelt

Paris 10 Nov Schlußdericht Spirltus S per Nov 40 25 per
per Dez 40,75 Jan April 41,50 per Mai Aug 42,50

Oelfaaten Oele Fettwaaren am
Berlin 10 Nov Amtl Rüböl per 100 Kg mit Termins

höher Gekündigt 200 CTtr Loco mit FaßKündigungspreis 57,30 M m
D7 Loco ohne Faß per dieſen Monat 57,5 per Nov Dez 56,90 bez
per April Mai 1889 56,9 M

Lekpztg 10 Rov Raps per 1000 kg netto loco M Sd
Rapskuchen per 100 5f netto loco 142 M bez Rüböl per 100 x netto
ohne Faß loco 58,90 M bez Höher

Hamburg 19 Nov Rüböl feſt loco Zollinland 59 00
Stetttu 10 Nov Rüböl behanptet per Nov 55,70 bez per April

Mai 5,70 Sn g vrn 10 Nov Telegr Rüböl loco 62 00 per Olt per Mat
Breslau 10 Nov Rüböl per Nov 57 00 per Nov
Paris 10 Nov nachm Schlußberi

Nov 76,00 per Dez 74,75 per Jan April 71,75
New Yorkt 10 Nov Telegr Schmalz Wi

8,95 do Rohe Brothers 8,95

Dez 57,00
Telegr Rüböl ſarg Jan ch ve

lcox 8,95 do Fairbanks

Butter Eier Fleiſch
Berlin 9 Nov Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,4050 HamnielBauchfleiſch Schweineſlelſch 0,90 1,30 Kalbfleiſch 0,90 1

a utter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eier 2,40 4,40 M ver
Stück
Nordhauſen 19 Nov Rindfleiſch Keule 1,40 1,50 do Bauch1,00 St beinefe ſch le hhä e

0,70 0,80 Speck geräuch 1,30 1,40 Butter 2,00 Eßbutter 2,20 his 2,40
per 1 Kg Eier 1,10 1,20 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück

Berlin 9 Nov Pol Präſ
Hülſenfrüchte

Erbſen zum Kochen 20 36 M
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg

Berlin 10 Nov Amtl Mais per 1000 Kg Loco feſt Termine
S Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

M v 145 152 M n Qual per dieſen Monat per Sept
a per 1000 kg Kochwaare 172 200 M Futterwaare 150 160 M nach

alität
Le s 10 Nov Mais per 1000 n amerikaniſcher 138 bis

148 M bz Br rumäniſcher 138 148 M bz Br Donau 138 148 M bez Br
Nordhauſen 10 Nov Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 22 24

m legr Mals ver MaiJuni 5,51 Gd 5,53en 10 Nov elegr a aiJunper Junt Juli 1880 5,55 Gd 5,57 Br s bohe

27 I

Termine feſt

Rübenzucker Sofort 32 75 Fres per Dez

Peſt 10 Nov Telegr Mais per MaiJuni 1889 5,22 Gd 5,24 Br
New York 9 Nov Telegr Mats New 52

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 10 Nov Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis Prima Qualität loco per dieſen Monat Mper Aug Sept per Sept Okt per Okt Nov m a per Nov

rockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine feſt Gek
Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOualität loco e per dieſen Monat per Aug Sept

per Sept Okt per Okt Nov M per Nov Dez
Künſtl Düngemittel Futterartikel

Magdeburg 9 Nov Gericht von Lutze u Heimann Chilk
ſalpeter Die niedrigen Oktober Zahlen haben wie vorauszuſehen war ihre
aeigeng gefunden und da auch die NovemberSchätzungen ein gutes Thetl
hinter denen des Vorjahres zurückblieben ſo hatten wir während der verfloſſenen

exichtswoche einen recht lebhaften Markt mit großen Umſätzen bei ſteigenden
reiſen Die Stimmung bleibt auch weiter animirt und ſtehen heutige
otirungen per Nov Dez 10,65 10,60 Dez Jan 10,80 410,75 Jan
ebr 10,00 10,85 Febr März 11,00 10,90 M Herbſt 89 und Frühjahr

zu höheren Preiſen als in der Vorwoche angeboten aber ohne Begehr
Schwefelſaures Ammontak unverändert feſt nnd ebenſo Superphos

hate Futterartikel machten zum Theil weitere Preisfortſchritte da ver
mehrte Kaufluſt bemerkbar war

T T

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
London 8 Nov Der Caſtle Dampfer Pembroke Caſtle iſt

heute auf der Ausreiſe von hier abgegangen der Union Dampfer Moor
auf der Ausreiſe gen in Capetown angekommen

London 8 Nov Der Caſtle Dampfer Hawarden Caſtle hatauf der Heimreiſe Madeira paſſirt der Caſtle Dampfer Grantully
aſtle iſt geſtern der Caſtle Dampfer Taymouth Caſtle heute auf der

Heimreiſe von Capetown abgegangen der Caſtle Dampfer Duart Caſtle
iſt geſtern auf der Ausreiſe in Capetown angekommen

er nene e

s eWeiße Seidenſtoffe von Mk 25
bis 18 20 p Met glatt u gemuſtert ca 150 verſch Qual
verſ roben und ſtückweiſe porto u zollfrei das Fabrik

Dépöt G Henneberg K u K Hoflief Zürich Muſter
umgehend Briefe koſten 20 Pfg Porto

Wie heizt man Räume welche keinen Schornſtein haben Mit
dem tragbaren Carbon Ofen welcher ohne Schornſtein rauch
und geruchlos brennt Jlluſtr Proſpect durch die Carbon
Natron Heiz Cie in Dresden Jn Halle v W Heckert

Wer zu Heiſerkeit neigt und doch bei rauhem Wetter aus
zugehen genöthigt iſt verſäume nicht während der Bewegung
im Freien eine der bewährten Sodener MineralPastilen in den Apotheken Droguerien und Miner Waſſer
handl die Schachtel à 85 erhältlich langſam im Munde
zergehen zu laſſen Katarrhaliſchen Affektionen wird dadurch
vorgebengt denn man muß ſtets vor Augen haben daß die
Sodener Mineral Paſtillen kein zuſammengebrautes Miedikament
ſondern daß ſie das unverfälſchte Produkt jener Quellen ſind die
ſchon im vorigen Jahrhundert ihrer Heilkraft wegen eine ſo hohe
Berühmtheit erlangt Dr F Küſter legte ſchon im Jahre 1820
in einer mediziniſchen Schrift das Reſultat ſeiner reiflichen For
ſchungen nieder und ſchilderte in ungeſchminkter Ueberzeugungs
treue die ausgezeichnete Leiſtung die die Quellen auf die erkrankten
Lungen und Kehlkopforgane hervorgebracht Wirkungen die eben
ſo ſegensreich wie wohlthnend und lindernd ſind Aus dieſem
Grunde iſt auch die bevorzugte Aufnahme der Sodener Mineral
Pastinen als Quellenprodukte zu erklären welcher ſich dieſe bet
Arm und Reich erfreuen und deren Abſatzziffer 19 Millionen
Schachteln während 1 Jahres in Deutſchlands Gauen betrug

Huſten Heiſerkeit Schnupfen
beſeitigt in kürzeſter Zeit Dr R Bock s Pectoral Huſten
ſtiller welches Mittel raſch in allen Kreiſen durch die ihm zur
Seite ſtehenden gewichtigen Empfehlungen und ſeine vorzügliWirkſamkeit Se efunden Man findet Dr R Vegs
Pectoral in Doſen 6 Kiſtillen enthaltend à 1 in den Apo
theken Diel Beſtandtheile ſind außen auf jeder Schachtel angegeben
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